
3. Der Begriff Meine Seele. 43

Es sei besonders darauf aufmerksam gemacht, daß der
Begriff der sogenannten Ursächlichkeit oder Kausalilät, bei
unserer Ableitung des Begriffs Natur noch nicht ins Spiel
tritt; nur die Begriffe Zeit, Es, Bauer, Werden kommen in
Frage. —

3. Der Begriff Meine Seele.
Und nun zurück zum Begriffe mein Selbst und weiter

von ihm zum Begriff meine Seele. Jetzt soll nicht die Ge¬

samtheit der Etwas-Inhalte nur als Etwas-Inhalte Zusammen¬

hang in sich unter den Gesichtspunkten Bauer und Werden
erhalten, sondern es soll sich um den Zusammenhang unter
den Etwas-Inhalten ausdrücklich als gehabten Inhalten
handeln.

Die Gegenstände unmittelbarer Art, welche die Logik
in ausdrücklichem Absehen vom Ich habe ihrer Ordnungs¬

form nach untersuchte, werden also jetzt ausdrücklich als
Ich- oder besser Selbst-gehabte untersucht, und zwar mit
Rücksicht auf das Früher- und Später-sein ihres Gehabtseins.
Um eigentliche „Zustände“ und „Eigenschaften“ des Ich
oder Selbst handelt es sich auch jetzt nicht; zwischen Selbst
und Etwas besteht auch jetzt die schlichte Relation Haben
als einzige „Akt“ 1)-art, aber das Haben wird doch durch
die Arten des Gehabten

*

2
) selbst gewissermaßen in Arten

gegliedert und das Früher und Später im aktuellen Auftreten
dieser Arten wird untersucht.

Zusammenhang also soll unter den unmittelbaren
Gegenständen als gehabten bestehen.

') Das Wort „Akt“, das neuerdings so beliebt geworden ist,
erscheint mir überflüssig. Haben ist nämlich der einzige echte „Akt“
— was soll ein besonderes Wort für ein Spezies, welche die einzige
ihres Genus ist?

2
) Näher ausgeführt in Die Logik als Aufgabe , S. 25 und 37 ff.

und Leib und Seele , S. 68 ff.


